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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
Aufforderung der Wehrpflichtigen des Geburtsjahres 1992 

zur Meldung zur Erfassung
Nach § 1 des Wehrpflichtgesetzes ( WPflG ) sind alle Männer, die
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind und ihren ständigen
Aufenthalt in der Bundesrepublik Deutschland haben, vom voll-
endeten 18. Lebensjahr an wehrpflichtig (Wehrpflichtvoraussetzungen).
Die Erfassung kann bereits ein Jahr vor Vollendung des 18. Lebens-
jahres durchgeführt werden (§ 15 Abs. 6 WPflG).
Alle Personen des Geburtsjahrgangs 1992, die wehrpflichtig sind
und denen bislang kein Schreiben der Erfassungsbehörde über die
bevorstehende Erfassung zugegangen ist, werden nach § 15 Abs. 1
WPflG aufgefordert, sich umgehend persönlich oder schriftlich bei
der nachstehenden Erfassungsbehörde zur Erfassung zu melden.
Gemeinde Vettweiß, Der Bürgermeister, Einwohnermeldeamt,
Zimmer 103, Gereonstraße 14, 52391 Vettweiß, montags bis frei-
tags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und donnerstags von 14.00 Uhr
bis 17.00 Uhr.
Diese Aufforderung ergeht insbesondere an Personen ohne feste
Wohnung, die die Wehrpflichtvoraussetzungen erfüllen. 
Bei der persönlichen Meldung ist der Personalausweis oder Reisepass
mitzubringen. Es empfiehlt sich, auch sonstige der Feststellung der
Wehrpflicht dienenden Unterlagen mitzubringen. 
Ich weise darauf hin, dass nach § 45 WPflG ordnungswidrig
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen eine Vorschrift des 
§ 15 Abs. 1 WPflG über die Erteilung von Auskünften oder die
persönliche Meldung zur Erfassung verstößt. Die Ordnungswidrig-
keit kann mit einer Geldbuße geahndet werden.
Vettweiß, den 05.02.2010 

Gemeinde Vettweiß 
Erfassungsbehörde
Der Bürgermeister

(Kranz)

unmittelbaren Bürgermeister- und Landratswahlen,
• die Weitergabe von Daten an Antragsteller und Parteien im

Zusammenhang mit Volksbegehren, Volksentscheiden und Bürger-
entscheiden,

• die Weitergabe von Daten an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft, wenn sie als Familienangehöriger (Ehegatte, minder-
jährige Kinder und Eltern minderjähriger Kinder) von Mitgliedern
einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft nicht derselben
oder keiner Religionsgesellschaft angehören. Dies gilt nicht, soweit
Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen Reli-
gionsgesellschaft übermittelt werden,

• die Erteilung von Melderegisterauskünften an Private über das
Internet.

Nur mit der Einwilligung darf die Meldebehörde
• Mitgliedern parlamentarischer oder kommunaler Vertretungskör-

perschaften sowie Presse und Rundfunk Auskunft über Ehe- und
Altersjubiläen erteilen, 

• Daten an Adressbuchverlage zum Zwecke der Veröffentlichung in
gedruckten Adressbüchern übermitteln.

Ein entsprechendes Formular hält die Meldebehörde bereit 
bzw. kann von den Internetseiten der Gemeinde Vettweiß herunter
geladen werden. Eine Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für
die Zukunft widerrufen werden.

Vettweiß, den 22.01.2010
Der Bürgermeister

Kranz

BEKANNTMACHUNG
der Gemeinde Vettweiß

Widerspruch und Einwilligung zu Melderegisterauskünften
nach dem Meldegesetz für das Land Nordrhein-Westfalen

(Meldegesetz NRW - MG NRW).
Betroffene haben ein Widerspruchsrecht gegen
• die Weitergabe ihrer Daten (Vor- und Familiennamen, ggf.

Doktorgrad, Anschrift) an Parteien, Wählergruppen und sonstigen
Trägern von Wahlvorschlägen, insbesondere Wählergruppen, im
Zusammenhang mit Parlaments- und Kommunalwahlen oder

Ständige Ausstellungen auf 400 m2.

Fragen SIE nach unseren günstigen Angeboten!!!

Bärenfeld 1 · 52391 Vettweiß-FROITZHEIM 
Tel. 0 24 24/94 44-0 · Fax 0 24 24/21 78

Hubert  Schmitz  GmbH
Heizung - Bäder - Fliesen

Inh. Horst Nückel Heizöl - Diesel - Schmierstoffe - Kohlen - Brikett
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Mitgliederversammlung 
des Dränverbandes Soller

Der Vorstand des Dränverbandes Soller lädt zur 
Mitgliederversammlung ein.

Diese findet am 25.02.2010 um 19 Uhr in der Gaststätte Hamacher,
Gangolfusstr., Soller, statt.
Tagesordnungspunkte sind
1) Vorstellung des Haushaltsplanes 2010
2) Wahl von Kassenprüfern
3) Bericht der Schaubeauftragten
4) Verschiedenes
Es besteht Beschlussfähigkeit ohne Rücksicht auf die Zahl der
erscheinenden Mitglieder (§ 14 Satzung).
Soller, d. 29.01.2010

Vorstandsvorsitzender
F. Rochels

Auf der Komm 30 Telefon: 0 24 27/90 91 33
52385 Nideggen-Berg Telefax: 0 24 27/90 91 34

Mobil 01 77/5 60 52 07
01 77/3 25 59 79

Jagdgenossenschaft Soller
Bekanntmachung

Zu der Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Soller
lade ich hiermit alle Jagdgenossen für Montag, den  8. März 2010, um
19.30 Uhr, in die Gaststätte Hamacher, Soller, Gangolfusstr. 49, ein.
Tagesordnung
1. Bericht des Kassenführers und der Rechnungsprüfer

über die Kassenführung und deren Prüfung
2. Beschlußfassung der Genossenschaftsversammlung 

zur Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers.
3. Wahl des Jagdvorstehers und 

des stellvertretenden Jagdvorstehers 
4. Wahl des Kassenführers/Schriftführers  

und eines Vertreters

BEKANNTMACHUNG 
Zur Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossenschaft

Sievernich lade ich Sie hiermit ein für 
Montag, den 15.03.2010, 20.00 Uhr in das Sportlerheim 
Sievernich - Sportplatz herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Bericht des Kassenführers
2. Beschlussfassung zur Entlastung des Vorstandes und Kassenführers
3. Beschlussfassung über die Ausschüttung des Reinertrages 

aus der Jagdnutzung
4. Wahl des Vorstandes
5. Aufstellung des Haushaltsplans 
6. Verschiedenes
Sieverich, den 01.02.2010
Der Jagdvorsteher - Johann Klook -

Bekanntmachung

Bekanntmachung

5. Wahl von 2 Beisitzern und 2 Stellvertretern 
6. Wahl von 2 Kassenprüfern und 2 Stellvertretern 
7. Verschiedenes
Vettweiß-Soller, den 10. Febr.  2010

Der Jagdvorsteher
gez. Kerp  

-  Heinrich Kerp  - 



Amtsblatt für die Gemeinde

VETTWEISS 5

Goldene Hochzeit
Am 18. Dezember 2009 feiern die Eheleute Peter u. Margareta
Jansen geb. Faust, Barbarastr. 6, Vettweiß-Disternich das Fest der
„Goldenen Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz herzlich.

Josef Kranz

(Bürgermeister)

Goldene Hochzeit
Am 12. Februar 2010 feiern die Eheleute Matthias u. Elisabeth
Schleicher geb. Oleff, Jagdrain 1, Vettweiß das Fest der „Goldenen
Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz herzlich.

Josef Kranz

(Bürgermeister)

Goldene Hochzeit
Am 12. Februar 2010 feiern die Eheleute Jakobus u. Adelheid
Köhnen geb. Spilles, Frankenstr.9, Vettweiß-Müddersheim das Fest
der „Goldenen Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz herzlich.

Josef Kranz

(Bürgermeister)

D i a m a n t e n e    H o c h z e i t
Am 16. Februar 2010 feiern die Eheleute Heinrich u. Maria Anna
Faust geb. Kaiser, Rövenicher Str.14, Vettweiß-Sievernich das Fest
der "Diamantenen Hochzeit"
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz herzlich.

Josef Kranz 

Bürgermeister 

Mitteilungen der Verwaltung

Öffentliche Zustellung gem. § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz 

Für Herrn Marcus Parchmann *17.06.1972, letzte bekannte
Adresse: Amandusstraße 12a, 52391 Vettweiß, ist bei der Gemeinde
Vettweiß, Zimmer 13- ein Aufhebungs- und Rückforderungsbescheid
gem. § 48 SGB X u. § 50 SGB X vom 03.11.2009 hinterlegt, der
während der Öffnungszeiten der Verwaltung (Mo.-Fr. 8:00 Uhr,
12:00 Uhr und Do. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr) eingesehen werden kann.
Vettweiß, 27.01.2010
Der Bürgermeister

R E C H T S A N W Ä L T E

Rechtsanwälte Ruth Becker-Prox & Kollegen
Zehnthofstraße 58 · 52349 Düren · Tel. 0 24 21-20 03 30 · Fax 0 24 21-20 03 31

gegenüber der Sparkasse Düren

Ruth
Becker-Prox
Fachanwältin für

Familienrecht
Ehescheidung

Unterhalt
Zugewinnausgleich

Umgangs-/Sorgerecht
Ehegattenhaftung

Wohnungszuweisung
Eheverträge

Markus
Schlesier
Rechtsanwalt

Arbeitsrecht
Kündigungsschutz

Vergütung
Zeugnisrecht

Familienrecht
Strafrecht

Daniel
Radermacher

Rechtsanwalt

Erbrecht
Arzthaftungsrecht

Verkehrs-/Unfallrecht
Mietrecht
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Langjähriger Schulleiter 
der Hauptschule Vettweiß im Ruhestand

„Ein Urgestein der Schule“ - so Bürgermeister Josef Kranz - Chris-
tian Frings, der Rektor der Gemeinschafts-Hauptschule Vettweiß,
wurde in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Schüler, Eltern und Lehrer der Schule trugen gemeinsam mit Herrn
Schulamtsdirektor Josef Lemoine und Herrn Bürgermeister Josef
Kranz zu einem unvergesslichen Tag für Christian Frings, dem Leiter
der Hauptschule Vettweiß, an seinem letzten Arbeitstag bei. 
Jede Klasse der Schule verabschiedete den beliebten Lehrer und
Schulleiter auf ihre eigene Art: einem Lied, einem Sketch, einer
Power-Point-Präsentation, immer begleitet mit vielen guten
Wünschen für den Ruhestand sowie vielen Rosen.
Bürgermeister Kranz betonte in seiner Verabschiedung, dass Chris-
tian Frings fast sein ganzes Lehrerleben in der Gemeinde Vettweiß
gearbeitet hat. Seit 1971 unterrichtet der Pädagoge, der aus Düren
stammt, zunächst in Kelz, dann in Jakobwüllesheim und seit Herbst
1973 an der damals neu erbauten Hauptschule in Vettweiß. Er ist
der letzte aktive Lehrer des Anfangskaders. 
Im Jahre 1979 wurde er zum damals jüngsten Konrektor im Regie-
rungsbezirk Köln ernannt. Seit 1990 leitet Christian Frings die
Hauptschule, zunächst kommissarisch dann als Hauptlehrer und seit
1993 als Rektor.
In seiner Amtszeit wurde die Hauptschule Vettweiß technisch
vorbildlich ausgestattet, davon zeugen zwei Computerräume, mobile
TV-Einheiten und vieles mehr.
Für Christian Frings aber standen immer die Schüler im Mittel-
punkt seiner Arbeit. Für jede Schülerin und jeden Schüler hatte der
Schulleiter Zeit und
Verständnis. Er half, wo er
konnte und kümmerte sich
in vorbildlicher Form um
die Belange seiner Schüler.
Dies begann schon in Kelz,
wo er für die Schüler die
erste mehrtägige Klassen-
fahrt in der Geschichte der
alten Volksschule Kelz
organisierte. Zahlreiche
Klassenfahrten folgten, die
den Schülerinnen und
Schülern in unvergess-
licher Erinnerung geblie-
ben sind. Jedem Schüler
seiner Klassen wurde
ermöglicht mitzufahren,
ob ins Allgäu, an den
Gardasee oder nach Berlin,
wo er mehrmals den Parla-
mentarischen Staatssekre-
tär Thomas Rachel
besuchte. Rektor Frings
führte die erste Besucher-
gruppe an, die den damals
neu gewählten MdB
Rachel in Bonn besuchte. 
Christian Frings gehört
noch zu der Garde Lehrer,
die es gelernt hat, alle
Fächer zu unterrichten. So
sprang er noch als Rektor
dort ein, wo sein Einsatz
gerade benötigt wurde. 
Da an „seiner“ Schule im
kommenden Halbjahr die
Versorgung mit Mathematik-
lehrern in Frage stand, bot er
an, weiter zwei Klassen in
diesem seinem Lieblingsfach
zu unterrichten, was ihm
auch ermöglicht wird. 

Herr Schulamtsdirektor Lemoine hob während einer kurzweiligen
Feier hervor, dass Christian Frings maßgeblich mit dazu beigetragen
hat, dass die Hauptschule Vettweiß weit über die Grenzen der
Gemeinde Vettweiß und des Kreises Düren bekannt ist. Das Projekt
„Zeitung in der Schule“, was von ihm sehr unterstützt wurde, führte
die Schülerinnen und Schüler der Vettweißer Schule quer durch die
Republik. 
In einer Power-Point-Präsentation wurden vom Medienberater des
Kreises Düren, Georg Kuhlemann, wichtige Stationen aus dem
Lehrerleben des Schulleiters garniert mit lustigen Sprüchen aufleben
lassen. So mancher der Anwesenden wunderte sich über das eigene
Aussehen oder über das Aussehen von Kollegen vor vielen Jahren. 
Das Lehrerkollegium verabschiedete Christian Frings mit einem
Lied, das der Musiklehrer der Schule, Rainer Lehser, zur Melodie
von „Jingle Bells“ getextet hatte. Anspielungen auf Vorlieben und
Gepflogenheiten des Pensionärs waren natürlich nur rein zufällig. 
Nachdem der ehemalige Kollege Wolfram Hirschmeier gemeinsam
mit der jüngsten Kollegin des Kollegiums, Irene Bürkner, Christian

Schulen und Kindergärten
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Kreis-VHS lädt zu 
Computerkursen ein
EDV – Kurse in der Gemeinde 

Vettweiß im 1. Hj. 2010
Computergrundkurs
EDV-Einführung ab 50 Jahre
Zielgruppe: absolute Neuanfänger, die

noch keine Erfahrungen im Umgang mit Computern und Anwen-
dungsprogrammen haben.
Kursinhalte: Kennen lernen der Grundbegriffe der Datenverarbei-
tung; Umgang mit der Benutzeroberfläche WINDOWS (als
Schwerpunkt); Kennen lernen und arbeiten mit den wichtigsten
Funktionen von WORD: Texte erstellen / speichern / laden / forma-
tieren / gestalten / drucken; je nach Lernfortschritt auch kurzer
Einblick in EXCEL, POWERPOINT und INTERNET.
Hinweis: Der Kurs enthält in verkürzter Form die wesentlichen
Bestandteile des Grundstufenkurses "Textverarbeitung I".
Dieser Kurs findet nach Vereinbarung an 2 Wochenenden statt.
Freitagabends und Samstagmorgens
Ort: VETTWEISS, Hauptschule, Tannenweg 
Leitung: Georg Kuhlemann, Tel. 02421-63992, ab 7 Personen.
Textverarbeitung I - Grundstufe WORD
Zielgruppe: Anwender, die bereits mit Windows umgehen können
und mit dem Textverarbeitungsprogramm WORD arbeiten möchten.
Kursinhalt: grundlegender Umgang mit WORD: Texte erstellen /
speichern / laden / formatieren / gestalten / drucken.
Termin: Di., 23.02.10, 18-20:15 Uhr, 4x (12 UStd.)
Entgelt: 36 € ab 7 TN, incl. PC-Pflegekosten
Leitung: Georg Kuhlemann, 02421-63992
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 11-68-10
Tabellenkalkulation I - Grundstufe EXCEL
Zielgruppe: Anwender, die bereits mit Windows umgehen können
und mit dem Tabellenkalkulationsprogramm EXCEL arbeiten
möchten.
Kursinhalte: grundlegender Umgang mit EXCEL: Tabellen erstellen
/ formatieren / gestalten / laden / speichern / verknüpfen etc.
Beispiele aus der Büropraxis bilden die Grundlage der Anwendungen
z. B. Listen, Angebote, (Ab-) Rechnungen, Diagramme.
Termin: Di., 20.04.10, 18-20:15 Uhr, 4x (12 UStd.)
Entgelt: 36 € ab 7 TN, incl. PC-Pflegekosten
Leitung: Georg Kuhlemann, 02421-63992
Ort: VETTWEISS, Hauptschule, Tannenweg 
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 11-69-10
PowerPoint - Grundstufe PowerPoint am Wochenende
Zielgruppe: Anwender, die bereits mit Windows umgehen können und
mit dem Präsentationsprogramm POWERPOINT arbeiten möchten.
Kursinhalte: grundlegender Umgang mit POWERPOINT: Erstellen
und Gestalten von Präsentationen; Ablauf von Präsentationen;

Frings zunächst mit einem „Gemälde in Öl“ auf eine falsche Spur
gelockt hatten, überreichte der Lehrerratsvorsitzende Rainer Lehser
dem scheidenden Schulleiter das vom Techniklehrer Andreas
Kramer angefertigte Modell einer Gartenbank. Christian Frings darf
sich eine Bank, die in Worpswede angefertigt wird, aussuchen, damit
er in seinem Garten seinen Ruhestand genießen kann. 

Einsatz von Animationsobjekten, Gestaltung von Folien und Vor-
tragsunterlagen.
Termin: Fr./Sa., 23./24.04.10, Fr. 18-21 Uhr, 

Sa. 8:30-11:30, 1 WoE. (8 UStd.)
Entgelt: 24 € ab 7 TN, incl. PC-Pflegekosten
Leitung: Georg Kuhlemann, Tel. 02421-63992
Ort: VETTWEISS, Hauptschule, Tannenweg 
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 11-70-10
Internet - Internet Schnupperkurs - Einführung ohne EDV-Kennt-
nisse ab 50 J.
Wie findet man die richtigen Informationen im Informationswust
„Internet“?
Anhand von praktischen Tätigkeiten erfahren auch EDV-Neulinge
ohne Vorkenntnisse im Umgang mit dem PC wie man gezielt Infor-
mationen jeder Art findet. Die Teilnehmer lernen wie man z.B.
gezielt nach Personen oder Telefon-Nummern sucht, Produktin-
formationen findet, Verbraucherforen nutzt, Preisvergleiche durch-
führt oder  eine Reiseroute erstellt.
Auch wird das Thema „E-Mail“ (elektronische Post) behandelt.
Im Kurs besteht die Möglichkeit des „Surfens im Internet“.
Termin: Fr./Sa., 16./17.04.10,  Fr. 18-21 Uhr, 

Sa. 8:30-11:30, 1 WoE. (8 UStd.)
Entgelt: 24 € ab 7 TN, incl. PC-Pflegekosten
Leitung: Georg Kuhlemann, 02421-63992
Ort: VETTWEISS, Hauptschule, Tannenweg 
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 11-72-10
Internet I - Grundstufe Internet am Wochenende
Zielgruppe: Anwender, die bereits mit Windows umgehen können
und mit dem Internet arbeiten möchten.
Kursinhalte: Grundlegender Umgang mit dem Internet: Zugang /
Nutzungsmöglichkeiten (z. B. Suchmaschinen) / E-Mail / Gefahren
/ Sicherheit / Kosten.
Termin: Fr./Sa., 07./08.05.10, Fr. 18-21, Uhr 

Sa. 8:30-11:30, 1 WoE. (8 UStd.)
Entgelt: 24 € ab 7 TN, incl. PC-Pflegekosten
Leitung: Georg Kuhlemann, 02421-63992
Ort: VETTWEISS, Hauptschule, Tannenweg 
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 11-73-10
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Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR
• www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16

St. Gereon Vettweiss
Festmesse Messe zur Gründung der Pfarre St. Marien am 

Sonntag, 7. März 2010 um 10.00 Uhr in der Kirche Vettweiß
mit anschließendem Empfang im Pfarrheim  

Liebe Gemeinden! 
Bei unserer konstituierenden Sitzung haben wir als Pfarrgemeinde-
rat der Pfarre St. Marien beschlossen, die Gründung der Pfarre St.
Marien mit einer Festmesse zu begehen. 

Diese Festmesse feiern wir am Sonntag, 7. März 2010, um 10.00
Uhr in der Kirche Vettweiß. Im Anschluss an die Messe findet ein
Empfang im Pfarrheim Vettweiß statt. 

Schon jetzt laden wir alle Gläubigen ganz herzlich zur Mitfeier der
Festmesse und zum anschließenden Empfang ein. 

Der Pfarrgemeinderat der Pfarre St. Marien, Vettweiß 

Fahrten in der Pfarrei St. Marien bzw. in der GdG Nörvenich-
Vettweiß im Jahre 2010 

Dienstag, 30.03.: Wallfahrt zum Kloster Steinfeld anlässlich des
Hermann-Josef-Dienstags 

Mittwoch, 26.05.:PWB-Wallfahrt nach Kevelaer 
Sonntag, 27.06.: Kevelaerfahrt der Kommunionkinder 2010

der Pfarre St. Marien 
01.08. bis 08.08.: Messdienerromwallfahrt 
Mittwoch, 01.09.: Kevelaerwallfahrt der GdG Nörvenich-Vettweiß 
Die Antonius-Dienstage in Müddersheim werden vom 15. Juni
bis zum 10. August 2010 gehalten (jeweils 18.30 Uhr Hl. Messe in
der Kirche Müddersheim). 
Die Gebetsoktav an der Lourdes-Grotte in Soller halten wir von
Sonntag, 12. September, bis Sonntag, 19. September 2010. 

Hl. Messen an Aschermittwoch – Austeilung des Aschenkreuzes 
Am Aschermittwoch, 17. Februar, feiern wir um 17.00 Uhr eine
Hl. Messe in Vettweiß und um 18.30 Uhr in Froitzheim sowie in
Kelz. In diesen Messen wir das Aschenkreuz ausgeteilt. 

Weltgebetstag der Frauen 2010 
Der Weltgebetstag für dieses Jahr 2010 wurde von Frauen aus Kame-
run vorbereitet. Ein Land, das wegen seiner landschaftlichen und
kulturellen Vielfalt oft als „Afrika im Kleinen“ bezeichnet wird.
Mitte des Gottesdienstes ist das Lob Gottes, ausgedrückt durch
Psalm 150: „Alles, was Atem hat, lobe Gott“ 
Für unsere Gemeinschaft der Gemeinden Nörvenich-Vettweiß findet
der ökumenische Wortgottesdienst am Freitag, 05.03.2010, um
15.00 Uhr in der Kirche St. Gertrud, Binsfeld statt. 

Frauen aller Konfessionen sind herzlich eingeladen, durch ihre Teil-
nahme, mit uns in das Lob Gottes einzustimmen. Im Anschluss an
den Gottesdienst sind alle noch zu einem geselligen Treffen bei
Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Für den Vorbereitungskreis: S. Jung

Sternsingeraktion 2010
An der diesjährigen Sternsingeraktion, die unter dem Leitwort
„Kinder gehen neue Wege“ stand,  haben sich in den Gemeinden der
Pfarre St. Marien über 200 Kinder und Jugendliche – darunter viele
Kommunionkinder und Messdiener – beteiligt. 
Die Sternsinger haben zu Beginn des neuen Jahres den Segen Gottes
in die Häuser und Wohnungen gebracht und dabei Spenden für
notleidende Kinder in fernen Ländern gesammelt. Allen Sternsingern
und allen, die zum guten Gelingen der Sternsingeraktion beigetragen
haben, sowie allen Spendern sagen wir ein herzliches „Vergelts Gott“.
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ERD,- FEUER-, SEE- UND FRIEDWALDBESTATTUNGEN

HOLLANDEINÄSCHERUNG MIT VERSTREUUNG

ÜBERNAHME ALLER FORMALITÄTEN •  FACHGEPRÜFTER BESTATTER

WIR GEBEN
IHRER TRAUER
ZEIT UND
RAUM

TAG UND NACHT
FÜR SIE
ERREICHBAR

BEI UNS ERHALTEN SIE QUALITÄT UND

LEISTUNG, DIE BEZAHLBAR IST.

WIR STEHEN IHNEN JEDERZEIT HILFREICH ZUR SEITE.

NORBERT SIEVERNICH & FRANK ZIEGNER

BÜRO: KREUZAU
TEL. 0 24 22-50 47 67

VETTWEISS-SIEVERNICH
TEL. 0 22 52-8 36 79 60

St. Gereon Vettweiss
Vorstellungsmesse der Kommunionkinder aus 

Froitzheim, Ginnick und Soller.
Die Kommunionkinder
aus Froitzheim, Ginnick
und Soller sind in einer
Familienmesse in der
Froitzheimer Kirche der
Gemeinde vorgstellt
worden.
Die Kommunionkinder
haben nach den Herbstfe-
rien mit der Kommunion-
vorbereitung begonnen,
kommen wöchentlich zu
den Gruppenstunden

zusammen und nehmen an den Messen teilen. Die Familienmesse in
Froitzheim, in der der Kinderchor aus dem Pfarrverband gesungen
hat, haben die Kommunionkinder mitgestaltet. Am Ende der Messe
haben die Messdiener Zettel mit den Namen der Kommunionkin-
der an die Gottesdienstbesucher verteilt.
Die Gottesdienstbesucher sind von Pfr. Gerd Kraus gebeten worden,
sich einen Zettel zu nehmen und für das Kommunionkind, dessen
Namen auf dem Zettel gestanden hat, während der Kommunion-
vorbereitung besonders zu beten.

Martha van Bracht 
† 9. Januar 2010

DANKE an alle, die sich in unserer Trauer 

mit uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten.

Johann Barkhoff und Margarete Barkhoff 

Friedhelm Risch 

Pflegewohnhaus Vettweiß

Das Sechswochenamt ist am 20. Februar 2010.

Vettweiß, im Februar 2010
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TAXI Rautenberg (Spies)
10 Jahre in der Gemeinde Vettweiß

• Wir begleiten Sie auch in die Arztpraxis, Klinik
oder den Flughafen

• Umweltfreundliches Erdgastaxi bis 6 Personen

Pünktlichkeit und Freundlichkeit ist 
für uns selbstverständlich

0 24 24/90 12 22

Ortsverein- Vettweiß e. V.
Grund- Seminar- Jugendbetreuer

An alle interessierten Jugendliche und
Erwachsene

Hallo, hiermit biete ich Euch/ Ihnen das nachfolgende interes-
sante Jugend- Seminar an:
„Grund- Seminar- Jugendbetreuer“ Wochenendseminar (15 UStd.)
Samstag: 27. März 2010 9:00 Uhr – ca. 18:00 Uhr und
Sonntag: 28. März 2010 9:00 Uhr – ca. 14:30 Uhr
Ort: AWO- Kreisverband- Düren e. V. Marie- Juchacz- Straße 21,
52349 Düren
Seminarbeschreibung: Der/ Die Teilnehmer/in wird über Ziele-,
Planungen- und Organisationen von Jugendferienmaßnahmen
sowie über Aufgaben-, Rechte- und Pflichten eines Jugendbetreuers
(Aufsichtpflicht und Haftung) unterrichtet. Der/ Die Teilnehmer/in
erhält nach Ende des Seminars einen Jugend- Betreuer- Ausweis.
Eine der Voraussetzungen für den Erwerb der „Jugendleiter-Card-
NRW“ („JuLeiCa- NRW“).
Kostenbeitrag: 20,00 € (für Seminargebühren/- unterlagen, Betreu-
erausweis, Getränke und Mittagessen).

Nächstes Erscheinungsdatum
Die nächste Ausgabe des Vettweißer Amtsblattes erscheint

am 12. März 2010. Der Redaktionsschluss für
diese Ausgabe ist Mittwoch, der 3. März 2010.

Wir bitten Sie, die Beiträge pc-/schreibmaschinen -
geschrieben vorzulegen. Bevorzugt werden jedoch Dateien,

die in der Form eines Datenträgers, als auch per E-mail
eingesandt werden. Diese Form der Abgabe erleichtert dem

weiterverarbeitenden Unternehmen die Arbeit enorm.
Gemeindeverwaltung Vettweiß · – Amtsblatt – 

Gereonstraße 14 · 52391 Vettweiß
Tel.: 0 24 24/209-202 oder -203 · Fax: 0 24 24/20 92 34

E-Mail: buergermeister@vettweiss.de

Vereinsmitteilung Jeckes Wochenende in Soller!
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Guter Start ins neue Jahr für 
den DJK-LC Vettweiß

Der erste Wettkampf im Jahr 2010 war der Dürener Stadtlauf. Wieder aktiv
dabei war Familie Simons. Jana lief in der Altersklasse Schülerinnen A auf Platz
1. Sarah gewann den 5-km-Lauf in der Altersklasse weibliche Jugend B mit
einer Minute Vorsprung vor der Zweitplazierten. Marco errang in der Alter-
klasse Schüler B den dritten Platz. Stephan Keldenich lief die 5 km in 19:52
Minuten und erreichte so Platz 2 in der Klasse M35. Hannah Krug startete in
der Klasse weibliche Jugend A über 10km und siegte mit einer Zeit von 52:13
Minuten. Die 10km liefen auch Tobias Zeiger in 41:15 Minuten, Martin
Keldenich in 41:22 Minuten und Lars Wölm in 45:49 Minuten. Zusammen
erreichten sie Platz 10 in der Mannschaftswertung.

Malerwerkstätte Heisinger
GmbH

• Raumgestaltung
• Fassadengestaltung
• Betonsanierung
• Vollwärmeschutz
• Hausmeisterservice

Lüxheimer Weg 26
52391 Vettweiß-Kelz
Telefon 02424/901643
Telefax 02424/901642

Wir bringen Farbe in ihr Leben

Meisterbetrieb

Ortsvereins-Meisterschaft 2010
der Kelzer Schützen

Am 02. Januar 2010 veranstaltete die St. Michaelbruderschaft Kelz
erneut die Dorfmeisterschaft der Ortsvereine im Luftgewehrschießen.
Es nahmen 21 Vereine am Wettkampf teil.
117 Einzelschützen kämpften um den von Ortsvorsteher Karl Wirtz
gestifteten Wanderpokal. Die Alte Herren – Abteilung des SV Kelz
erreichte Platz 1 mit 181 Ringen. Platz 2 ging an den FC-Fanclub
und Platz 3 an den Gartenbauverein. Bester Einzelschütze bei den
Herren war Christian Fuchs mit 49 Ringen und bei den Damen
Sabrina Franzen mit 44 Ringen.

Ortsvorsteher Karl Wirtz (rechts) überreicht den Wanderpokal an Willi
Bylsma für die AH-Abteilung des SV Kelz (links). In der Mitte der
Schießmeister Rüdiger Liebertz.

Die Platzierungen:
Mannschaftswertung

Platz Verein Ringe
1 SV Kelz AH 181
2 Fanclub FC 178
3 Gartenbau 177
4 Wagenbau 174
5 Tennisclub 173
6 Jugendclub 172
7 Musikfreunde 172
8 Volleyball Mixed 172
9 KG Fidele Jonge 171
10 AWO 170
11 Billardclub 167
12 Volleyball Frauen 166
13 Schockerclub 164
14 Fanclub S04 164
15 Turnverein 163
16 Schautanzgruppe 162
17 Kirchenchor Frauen 159
18 Feuerwehr 157
19 Kirchenchor Männer 84
20 Kulturverein 73
21 Wanderclub 41

Einzelwertung:
Platz Schütze Ringe
1 Fuchs Christian 49
2 Klein Bernd 48
3 Feistle Franz-Wilhelm 48
Vielen Dank an alle, die sich tatkräftig am Gelingen dieser Veran-
staltung beteiligt haben.
Wer Spaß und Lust am sportlichen Schießen hat, ist dienstags ab 20
Uhr auf dem Schießstand herzlich eingeladen.
St. Michael Schützenbruderschaft Kelz

Anmeldung: Dietmar Jordan, Tel.: 0 24 24 – 16 75 ab 18:00 Uhr
Anmeldung erfolgt mit telefonischer Anmeldung und vorheriger
Überweisung an: Dietmar Jordan, Sparkasse- Düren, BLZ: 395 501
10, Kto.Nr.: 481 853.
Bitte unbedingt ein Passfoto für den Ausweis mitbringen !!!
Mit einem schönen Gruß
gez. Dietmar Jordan
Vorsitzender und Jugendbeauftragter

VfR Vettweiß 1919 e. V.
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Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre

Berufserfahrung

Nach der Turnhallenrenovierung konnte im neuen Jahr auch der normale Trai-
ningsbetrieb wieder aufgenommen werden. Das Kindertraining findet freitags
von 15.00 – 16.30 Uhr in der Vettweißer Turnhalle statt. Geleitet wird das
Training von den Übungsleitern Janina Ludwig und Swen Schmitz. Unter-
stützt werden sie von Christina Körvers und Karin Dück. Teilnehmen können
Kinder ab 5 Jahre. Am Jugendtraining können Kinder ab 9 Jahren teilnehmen.
Das Training findet freitags von 16.30- 18.00 Uhr in der Vettweißer Turnhalle
statt. Elisabeth Salentin-Esser und Martin Keldenich sind die leitenden
Übungsleiter. Sie sind neben dem wöchentlichen Training auch für die Wett-
kampfbetreuung zuständig.
Am Donnerstag, den 28.1.10 fand die Jahreshauptversammlung statt. Neben
dem Bericht des Vorstands über ein erfolgreiches Jahr 2009 standen Neuwah-
len auf der Tagesordnung. Gewählt wurden: Ruth Lauterbach-Stassak als 
1. Vorsitzende, Inge Keldenich als 
2. Vorsitzende, Bernd Zimmermann als Geschäftsführer, Leonhard Köhnen als
Kassenwart, Janina Ludwig und Swen Schmitz als Jugendwarte, Martin Kelde-
nich als Zeugwart, Lothar Keldenich als Schriftführer, Janina Ludwig als Pres-
sewart, Matthias Wiedenau als Beisitzer, Anna-Lena Esser und Leon Priotto
wurden beim Training als Schülersprecher gewählt. 
Der neue Vorstand stellte die geplanten Aktivitäten 2010 vor. Diese hängen im
Schaukasten am Vettweißer Sportplatz aus, wurden beim Training und auf der
Jahreshauptversammlung verteilt. Hier folgt ein Ausschnitt daraus:
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• Polsterei
• Gardinen

• Bodenbelag 
• Sonnenschutz

• Insektenschutz

Hardtstr. 5
52388 Nörvenich
Tel. 02426-5020
Mobil 0171-5224306
www.raumausstattung-kuegeler.de
info@raumausstattung-kuegeler.de

»Gardinen sind unsere Leidenschaft«

Kraftfahrzeugwerkstatt

Kurt
Schneider

Große Forststraße 229b
52382 Niederzier-Hambach

Telefon (02428) 2188
Telefax (02428) 3616

HU nach § 29 StVZO durch
externe Prüfingenieure d. 

TÜV-Rheinlands jeden Mittwoch
und nach Absprache

Über 25 Jahre
Motor- und Karosserie-

reparaturen aller Art

speziell Mercedes

E-Mail: kurt.roswitha.schneider@t-online.de

Internet: www.kfzwerkstatt-schneider.de

Gacek
TIS

CHLEREI Meisterbetrieb
• Innenausbau

• Bau- und Möbeltischlerei

• Beratung und Planung

Tel.: 02424/200054
Tischlerei Sascha Gacek Fax: 02424/200055
Michaelstraße 42 Mobil: 0172/5208383
52391 Vettweiß-Kelz E-Mail: s.gacek@web.de
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Einladung zum Neujahrsempfang 
von Bundespräsident Horst Köhler

Peter Borsdorff (66), der Langläufer aus Düren, der mit der von ihm
vor fünfzehn Jahren ins Leben gerufenen Aktion „Running for Kids
– Leichtathleten helfen behinderten Kindern“ gehandicapten
Kindern in der Region hilft, hatte als einer von 64 Bundesbürgern
insgesamt, und einer von elf Ehrenamtlern aus Nordrhein-Westfalen
eine persönliche Einladung zum traditionellen Neujahrsempfang
von Bundespräsident Horst Köhler in das Schloß Bellevue in Berlin
erhalten. Die Einladung erfolgte mit dem Hinweis, dass sich der
Dürener in besonderem Maße um das Gemeinwohl verdient
gemacht habe.

In einem dreistündigen Defilee im Langhans-Saal des Schlosses, bei
dem nach den Ehrenamtlern die gesamte Prominenz aus Bundes-
wehr, Kirchen und Religionsgemeinschaften, Verbänden, Hilfsorga-
nisationen, wissenschaftliche und kulturelle Spitzenorganisationen,
Stiftungen, Wirtschaft, Gewerkschaften, Berufsorganisationen,
Vertreter herausgehobener Bundesbehörden, die Präsidenten der
Obersten Gerichte, Amtsinhaber in den multilateralen Institutionen,
Parteien, Bundesverfassungsgericht, Bundesrat, Vertreter der Länder,
Bundesregierung und die Spitzen des Deutschen Bundestages vertreten
waren, hatte Borsdorff zunächst die Gelegenheit mit Bundespräsident
Horst Köhler zu sprechen. 

Bei der Auswahl der vorgeschlagenen und letztlich eingeladenen
Ehrenamtler war der Präsident einbezogen worden. Folglich wusste
er bestens Bescheid, dass der Dürener Sportler seit vielen Jahren für
gehandicapte Kinder läuft und Spenden sammelt. Bundespräsident
Köhler sagte Herrn Borsdorff, dass er ihn beneide, ein so schönes
Hobby zu haben, mit dem er sich für Kinder einsetzen könne, denen
es nicht gut geht. Zusammen mit dem Präsidenten und seiner Gattin
stellte sich Peter Borsdorff der hundertköpfigen Presseschar.

Geschenkt bekam der Bundespräsident von Peter Borsdorff eine
Musik-CD. Der Niederzierer Stimmungssänger Jürgen Pusch hatte
ein Lied auf den „Läufer mit der Sammelbüchse“ komponiert. Den
Titel des Stücks „Engel ohne Flöjel“ fand der Präsident absolut
zutreffend.
Borsdorff hatte anschl. die Gelegenheit mit Bundeskanzlerin Angela

Peter Borsdorff startet Laufaktion 
für 17-jährigen Mario aus Vettweiß-Gladbach

Tagelang hat Peter Borsdorff überlegt, ob er eine Hilfsaktion für die
Erdbebenopfer auf Haiti starten sollte. Letztlich war ihm aber klar
geworden, dass bei dem Ausmaß dieser Katastrophe nur große Orga-
nisationen wirksam Hilfe leisten können. 
Als der 66-jährige Dürener Dauerläufer jedoch vom Schicksal des
17-jährigen Mario Preikschat aus dem Vettweißer Ortsteil Gladbach
hörte, gab es für den Initiator der Aktion „Running for Kids“ keine
Halten mehr, eine Laufaktion für den erkrankten Jungen zu starten. 

Mario war Anfang November 2009 an Hirnhautentzündung
erkrankt. Sein Leben hing an einem seidenen Faden. Im Laufe der
ersten dramatischen Tage mussten die Ärzte dem Jungen beide
Unterschenkel amputieren. Nur so war das Leben von Mario zu
retten. Bei den nun anstehenden Rehabilitierungsmaßnahmen wird
der junge Mann auf seine neue Lebenssituation eingestellt werden.
Hier bedarf es u.a. auch finanzieller Unterstützung.

Nach einem Informationsgespräch mit Hans-Willi Grau, einem
Bewohner aus Gladbach, der sich mit der Dorfgemeinschaft für den
Jungen und seine Eltern einsetzt, stand für den „Läufer mit der
Sammelbüchse“ fest, dass er die Laufschuhe sofort schnüren wird.
Bis zum13. März, einem Volkslauf in Titz, wird Peter Borsdorff mit
seiner Aktion „Unterwegs für Mario“ mit seiner Sammelbüchse
vielerorts präsent sein. Er wird jede Möglichkeit wahrnehmen, Spen-
dengeld für den Gladbacher Jungen zu sammeln. 

Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: Glaserei-Waschmann@t-online.de

■ Glasreparaturen ■ Isolierglas in Altbaufenster
■ Fenster, Türen und Wintergärten ■ Duschabtrennungen
■ Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

■ Wohndesign in Glas
■ Exclusive Spiegel

und Glastische
■ Sandstrahldekore

aus Glas
■ Künstlerische 

Glasgestaltung
■ Glastüren und

Vitrinen
■ Geschenkboutique

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung

Merkel, Außenminister Guido Westerwelle und dem nordrhein-
westfälischen Migrationsminister Alfred Laschet über sein Laufprojekt
zu sprechen. Das Engagement des Dürener Laufsportlers fand
großes Interesse, stets mit dem Wunsch verbunden: „Bleiben Sie
gesund und machen Sie weiter!“
Mit einem festlichen Diner für die auserwählten Ehrenamtler endete
der Neujahrsempfang im verschneiten Schloß Bellevue in Berlin.
Täglich aktuelle Informationen über die Initiative unter
www.runningforkids.de.vu

Für Infos und weitere Fragen zur Aktion „Running for Kids“ steht
Peter Borsdorff unter 02421/33723 u. 0171/54 708 71 zur Verfügung.
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Bernd Michels - IDENTICA - zur 
WERKSTATT DES VERTRAUENS 2010 gewählt

Vettweiß. „Meiner Werkstatt kann
ich vertrauen“– unter diesem
Motto startete zum zweiten Mal 
der Bundeswettbewerb für die
Lack- und Karosseriebetriebe in
Deutschland. 

Der Betrieb Lack & Karosserie
Bernd Michels in Vettweiß wurde
von Ihren Kunden gewählt und darf
mit dem Gütesiegel WERKSTATT
DES VERTRAUENS 2010 werben.
Die Kunden wurden nach den
Gründen für Ihre Werkstattwahl
gefragt. Die meistgenannten
Antworten lauteten: „Kompetenz,
guter Preis und Service, freundliche
Beratung, Zuverlässigkeit und
Pünktlichkeit“. Das patentierte
Markenzeichen das durch die Wahl
der Autofahrer vergeben wird,
kann Bernd Michels in Vettweiß
nun ein Jahr lang für seine
Werbung und sein Erscheinungs-
bild nutzen. (B. Michels) weiss,
dass die Ehrung für die Mitarbeiter
seiner Werkstatt einen hohe
Verpflichtung darstellt. „Wir
bedanken uns für das Vertrauen,
dass wir von unserer Kundschaft

erhalten haben und wissen, dass
wir dieses täglich immer bestätigen
müssen“, so der Chef. Das diese
Ehrung nicht die erste für die
Werkstatt ist, davon zeugen weitere
zahlreiche Urkunden im Em-
pfangsbereich. 

Bernd Michels in Vettweiß ist
der kompetente Servicebetrieb 
für Lackierungen, Reparaturen 
von Unfallschäden, Minischäden,

Reparaturen, Nanoversiegelungen
und alles rund um Lack und 
Karosserie. 

B. Michels bedankt sich an dieser
Stelle bei seinen Mitarbeitern 
für die gute Arbeit, die sich letztlich
im Vertrauen der Kunden wieder-
spiegelt.
Werkstatt des Vertrauens 2010
ist Garant für Qualität, Sicher-
heit und Kompetenz.

Bernd Michels
Lindchenspfad 3 
52391 Vettweiß
Tel. 02424/2775 
Fax 02424/2998
www.identica-michels.de
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Ihr kompetenter Partner in der modernen Haustechnik

Neulen GbR
Meisterbetrieb seit 1977

Sanitär- und Heizungstechnik Am Roßpfad 7
Kunden- und Wartungsdienste 52399 Merzenich-Girbelsrath
Solaranlagen / Wärmepumpen Telefon (0 24 21) 9715 60
Regenwassernutzung Telefax (0 24 21) 9715 61

Besuchen Sie unsere Verkaufs- und Geschäftsräume

kölscher Karnevalslieder begeisterten sie das Lüxheimer Publikum.
Mit einer ausgezeichnet vorgetragenen Tanzdarbietung präsentierte
sich Tanzmariechen Melina Breuer. Für weiteres Lachmuskeltraining
sorgten die “Beckendorfer Knallköpp“ und die „Pittermännsche“.

Musikalisch trugen die „Filue“ sowie die „Mennekrather“ zum
Gelingen der Sitzung bei. Extra zur Jubiläumssitzung hatte sich die
Tanzgruppe "Just for Fun" zusammen gefunden. Ihr Auftritt in den
schwarz-rot-goldenen Fußballtrikots kam so gut an, dass Helmut
Klinkhammer sie gleich für die Sitzung 2011 verpflichten wollte. 
Höhepunkt war mit Sicherheit der Auftritt des Reiter-Korps „Jan von
Werth von 1925 e. V.“ Nach 2008 waren die sympathischen Köllner
zum zweiten Mal zu Gast in Lüxheim. Die Darbietungen des Corps
ließen bei dem begeisterten Publikum keine Wünsche offen. 

Mit dem traditionellen Finale, bei dem alle Aktiven noch einmal auf
die Bühne kommen, endete die wirklich gelungene Jubiläumssitzung. 
Zwei Tage später konnte die Kindersitzung nahtlos an die Kostüm-
sitzung der Erwachsenen anschließen. Mit den Beiträgen eigener
Kräfte, sowie den Gastauftritten der befreundeten Gesellschaften aus
Gladbach, Vettweiß, Disternich, Kelz, Jakobwüllesheim, Nörvenich,
Müddersheim und einer Darbietung des Kindergartens „Sonnen-
schein“ aus Gladbach war Spaß und gute Laune garantiert. Zwischen
den Auftritten konnten die kleinen Gäste bei Partyspielen leckere
Süßigkeiten und als Hauptgewinn Gutscheine eines amerikanischen
Gourmetrestaurants gewinnen. 

Was sie sonst noch über die KG Lüxheimer Spätlese und den Karneval in
Lüxheim wissen sollten finden sie unter: www.kg-luexheimer-spaetlese.de

Gymnastikgruppe Ü40 
sucht neue Mitglieder

Wir sind eine Unterabteilung des VfR Vettweiß und durch den
Beitrag, den wir an den Verein zahlen, auch versichert. 

Die Übungsstunde findet jeden Freitag von 18.00 Uhr bis 19.00
Uhr in der Turnhalle in Vettweiß statt.

Interessenten jeden Alters sind herzlich willkommen.

Tel: 02424/7049 (ab 17.00 Uhr)

Lüxheimer feiern 4x11 Jahre Spätlese
(29. und 31. Januar 2010) 

Nachdem im letzten Jahr schon der Festkommers und eine Mund-
artmesse anlässlich des 44jährigen Bestehens der KG Lüxheimer
Spätlese 1966 e.V. gefeiert wurden, stand nun das Sitzungswoche-
nende auf dem Programm. 
Trotz widriger Witterungsverhältnisse trafen alle Akteure pünktlich
in der prächtig geschmückten Lüxheimer Bürgerhalle ein. So konnte
Sitzungspräsident Joachim „Jojo“ Kunth dann auch einen Höhe-
punkt nach dem anderen präsentieren. Den Anfang machte die mitt-
lere Funkengarde gefolgt von Mariechen Saskia Kohl die mit ihren
prima Tanzdarbietungen schon mal für Stimmung sorgten. 

Als Eisbrecher in der Bütt fungierte Anni Vogel, die mit einer
gekonnten Rede die Lachmuskeln der Närrinnen und Narren auf
Temperatur brachte. Trotz eines von der „Großen Garde“ hervorra-
gend dargebotenen Gardetanzes war die Stimmung dann doch etwas
getrübt. Der Grund: Es war der letzte Gardetanz dieser Truppe.
Spätlesevorsitzender Helmut Klinkhammer bedankte sich bei der
Garde für die wirklich hervorragenden Leistungen die sie viele Jahre
dem Publikum dargeboten haben. „Mit dieser Garde konnte man
sich auf den karnevalistischen Bühnen sehen lassen“, so Helmut
Klinkhammer stolz. Ein kleiner Trost dürfte es sein, dass die Tanz-
garde auch weiterhin als Showtanzgruppe im Karneval auftreten
wird. Der Verein bedankte sich mit Blumen, Orden und einem
Wellness-Wochenende bei der Garde. 

Doch das sollte nicht der einzige Abschied an diesem Abend sein.
Nach 17 Jahren als Tanzmariechen führte Janine Klinkhammer zum
letzten Mal ihren Mariechentanz auf. Helmut Klinkhammer
bedankte sich bei Janine, die auch im Vorstand und als Trainerin für
den Verein tätig ist, für diese, wahrscheinlich nicht nur im Lüxhei-
mer Karneval, herausragende Leistung. Sichtlich bewegt nahm
Janine die Dankesworte und Geschenke des Vereins entgegen. Es
war ein sehr emotionaler Abschied der alle im Saal berührte.

Zum Jubiläum wurde die Band „Schlabberlappe“ mit Frontmann
Helmut Klinkhammer reaktiviert. Mit einem herrlichen Medley

Wer den Dürener Sportler, der letzte Woche noch Gast beim Neujahr-
sempfang von Bundespräsident Horst Köhler war, bei seiner Laufaktion
für den 17-Jährigen unterstützen möchte, kann dies tun durch Einzah-
lung einer Spende auf das Sonderkonto von „Running for Kids“ unter
Peter Borsdorff c/o Running for Kids, Sparkasse Düren, BLZ 395
501 10, Kto. 542 100 Kennwort: „Unterwegs für Mario“.
Wie immer bei der Aktion des Dauerläufers kommt jeder Euro ohne
jeglichen Abzug bei den Hilfebedürftigen an! 

Informationen zu der Aktion von Peter Borsdorff, der in fünfzehn
Jahren mehr als 354.000 Euro für Kinder in der Region „erlaufen“
hat unter www.runningforkids.de.vu  
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Goldhochzeit
Margret & Peter Jansen

Wir sagen „Danke“...
dafür, dass ihr gemeinsam mit uns gefeiert habt, den 
Ideenreichtum der Geschenke, die lieben Glückwünsche 

und persönlichen Worte von nah und fern und die Über-
raschungen, mit denen ihr dazu beigetragen habt, dass unser

Fest zu einem unvergesslichen Tag wurde.

Danke
an unsere Familie, die Nachbarschaft, die Dorfvereine, 

die Vertretung der Gemeinde Vettweiß, unsere 
Ortsvorsteherin und unseren Pastor Herr Walter Hütten, 

die durch ihre Anwesenheit oder ihren Einsatz 
zum Gelingen des Festes beigetragen haben.

Ein ganz besonderer Dank und ein dickes Lob
geht an unsere Kinder, Schwiegerkinder und Enkel.

Unermüdlich haben sie gewerkelt und uns 
immer wieder aufs Neue überrascht.

Ohne diese tolle Unterstützung wäre unser 
schönes Fest nicht möglich gewesen.

Wir sind stolz auf euch.

Mama und Papa

Disternich, im Dezember 2009

U13 Fußballerinnen 
erreichten beim Hallenkreiscup den 2. Platz

Am 24. Januar 2010 fand in der Turnhalle des Burgau Gymnasiums
der diesjährige Hallenkreiscup der D-Juniorinnen (Jahrgänge
1997/1998) statt. Mit von der Partie waren die Mannschaften von
Viktoria Ellen, SG Mausauel und SV Nörvenich. Die Spielerinnen
der SV Alemannia Rommelsheim erreichten vor den Spielerinnen
aus Mausauel und Nörvenich einen hervorragenden 2. Platz. Ledig-
lich der Mannschaft aus Ellen musste man sich mit einem 0:1
geschlagen geben. 

Nachwuchsfußballerinnen 
zeigten ihr Talent beim Hallenturnier der „Bistigen Biester“ 

in Mönchengladbach
Am 23.01.2010 folgte der SV Alemannia Rommelsheim der Einla-
dung zum Hallenturnier der E-Mädchen (Jahrgänge 1999/2000)
nach Mönchengladbach. Aufgrund des starken Zulaufes der Nach-
wuchsspielerinnen (Jahrgänge 2001 bis 2002) konnten die Aleman-
nen mit zwei Mannschaften am Turnier teilnehmen. Begleitet von
Eltern, Trainer- und Betreuerstab reisten die Spielerinnen mit einem
Bus an.
Trotz Aufregung und schlafloser Nacht haben die jungen Mädchen
schöne Spiele gezeigt und hatten beim toll organisierten Rahmen-
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Auf der Erfolgswelle ins Jahr 2010
Seit fast genau einem Jahr ist die Firma monte mare Betreiber des ehemaligen Freizeitbades "Rurwelle" in Kreuzau. Die ersten Monate
unter der neuen Führung wurden dazu genutzt, dem Bad von Innen und Außen ein völlig neues Gesicht zu geben. So wurden unter
anderem in der Badehalle durch echte Palmen ein "Urlaubsfelling" erzeugt. Der Saunabereich wurde nicht nur durch neue Dekoratio-
nen, sondern auch durch einen neuen Ruheraum mit Kamin aufgewertet. Neben den baulichen Veränderungen hat monte mare auch
das Besucherverhalten analysiert und viele Ähnlichkeiten zu den Bädern festgestellt, die die Gruppe mit Sitz im rheinland-pfälzischen
Rengsdorf bereits betreibt.
Von vielen Gästen wurde das Eintrittspreis-System für das Freizeitbad und Saunaparadies als zu kompliziert bezeichnet. Alleine für den
Badebereich hatte der Gast die Wahl zwischen 20 verschiedenen Tarifen. Hinzu kamen verschiedenen Rabatte und Ermäßigungen, so
dass immer wieder Besucher verwirrt vor der Preisliste standen. Auch die täglich wechselnden Öffnungszeiten sorgten bei Gästen immer
wieder für Durcheinander. Die Öffnungszeiten des Saunabereichs wurden von vielen Gästen als zu kurz beanstandet. 
Für monte mare waren dies genug Gründe, dem Aufsichtsrat der Gesellschaft Ende November 2009 ein Konzept für eine deutliche
Vereinfachung der Eintrittspreise und Öffnungszeiten vorzustellen. Der Vorschlag der Geschäftsführung wurde vom Gremium einstim-
mig gebilligt und deshalb gelten seit 1. Januar 2010 folgende Tarife und Öffnungszeiten:
Sport- und Freizeitbad / Textilwellness
Öffnungszeiten täglich ab 10 Uhr

Montag bis Freitag bis 21 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage bis 19 Uhr

Eintrittspreise Tageskarte ohne Zeitbeschränkung für Jugendliche ab 3,90 Euro / Erwachsene ab 4,90 Euro
Sauna- und Wellnessparadies
Öffnungszeiten täglich ab 10 Uhr

Montag bis Donnerstag bis 23 Uhr
Freitag, Samstag bis 24 Uhr
Sonntag und Feiertage bis 21 Uhr

Eintrittspreise: 2 Stunden ab 13 Euro, Tageskarte ab 17 Euro.
sowie Frühstarter-Tarif (12 Euro) und Feierabend-Tarif für nur 13 Euro.
Einstimmig wurde vom Aufsichtsrat auch beschlossen, dass an allen Tagen nur noch gemischte Sauna angeboten wird. Besonders von
den Gästen, die bisher immer montags am Saunieren nicht teilnehmen durften, wird diese Maßnahme begrüßt. Auch die Geschäfts-
führung von monte mare Kreuzau bestätigt, dass die Veränderungen von den Besuchern gut angenommen werden. Die Besucherzahlen
im Sauna bereich liegen im Januar fast 20% über dem Vorjahr - trotz zum Teil widriger Witterungsverhältnisse und einer allgemeinen
schwieriger werdenden Lage. Für das Jahr 2010 sieht sich monte mare in Kreuzau weiterhin auf der Erfolgswelle.

Heimbach siegte beim Hallenturnier 
in Vettweiß

Am Sonntag, dem 17. Jan. wurde mit einem Hallenfußballturnier 

die sanierte Schulsporthalle in Vettweiß zur Nutzung durch die
Sport-vereine freigegeben.
Der SV Soller veranstaltet seit über 20 Jahren zum Jahresbeginn ein
Hallenfußballturnier für Seniorenmannschaften. 

In 2 Gruppen wurde um den Einzug ins Halbfinale gekämpft.

In Gruppe A konnte sich Voreifel knapp vor Vossenack/ Hürtgen
behaupten.
In der Gruppe B siegte Heimbach mit zwei Siegen und einem
Unentschieden vor der II. Mannschaft von Binsfeld. 

Im Halbfinale ließ Heimbach auch hier nichts  anbrennen  und
bezwang mit 2:1 die Mannschaft aus Vossenack/Hürtgen.

Im 2. Halbfinale siegte Voreifel Res. Knapp mit 1:0 gegen Binsfeld. 

Das Spiel um der 3. Platz konnte Vossenack/Hürtgen eindeutig mit
4:1 für sich entscheiden. 

Im Endspiel spielte Heimbach ziemlich sicher gegen Voreifel  auf,
die dem 2:0 Vorsprung  lediglich kurz vor Spielende noch einen Tref-
fer entgegen zu setzten hatten. 

programm jede Menge Spaß. Für die F-Spielerinnen (Jahrgänge
2001/2002) war dieses Turnier der erste praktische Wettkampfein-
satz, bei dem sie sich viele Tricks bei den E-Spielerinnen abschauen
konnten. Für diese tollen Leistungen der beiden Mannschaften gab
es für jede Spielerinn eine Medaille und eine Urkunde sowie für jede
Mannschaft einen Pokal.

„Running for Kids“ übergibt nach 
Dürener Stadtlauf weitere 5.000 Euro. 

4,1 kg wog die Sammelbüchse, als der Dürener Langstreckenläufer
und Initiator der Aktion „Running for Kids“, Peter Borsdorff (66),
am 10. Januar beim 25. Dürener Stadtlauf, nach 10 Kilometern das
Ziel erreichte. Noch am Veranstaltungstag konnte der Läufer des
Dürener Turnverein 1847 zwei Spenden zu je 500 Euro für gehan-
dicapte Kinder zur Verfügung stellen. 

Weitere zehn Schecks á 500 Euro übergab der „Läufer mit der
Sammelbüchse“ jetzt an verschiedene Einrichtungen in der Region.
Bedacht wurden: Kita „Pusteblume“, Gemeinschaftshauptschule 
St. Josef, Louis-Braille-Blindenschule u. Internat, Kita „An der
Ölmühle“, Kita Montessori-Kinderhaus St. Antonius u. Kita Taba-

luga alle in Düren sowie die Kita Knirpsenland“ in Vettweiß-Kelz,
die Kita St. Martin in Langerwehe, die Kita „An der Windmühle“ in
Merzenich und die Kindertagesstätte St. Heribert in Kreuzau.

Mittlerweile läuft Peter Borsdorff im sechszehnten Jahr seiner
„Running for Kids“-Aktion. Mehr als 355.000 Euro konnte er für
Kinder in der Region zur Verfügung stellen. Bis zum 13. März setzt
sich der 66-Jährige um Unterstützung des 17-jährigen Mario aus
Vettweiß-Gladbach ein. Der Junge hat nach einer Hirnhautentzün-
dung und damit zusammenhängender Blutvergiftung beide Unter-
schenkel verloren. 

Wer den Dürener Langläufer bei seiner Laufaktion „Unterwegs für
Mario...“ unterstützen möchte findet dazu täglich aktuelle Informa-
tionen unter www.runningforkids.de.vu. Anrufen kann man Bors-
dorff unter 02421/33723 oder 0171/54 708 71.
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Second Hand Markt der Tummelkiste 
Am Samstag, den 20. März 2010 ist es wieder so weit: die AWO
Kindertageseinrichtung und der Förderverein der „Tummelkiste“
ihren bereits 22. Second Hand Markt für Kindersachen im Dorf-
gemeinschaftshaus Müddersheim.
Dabei setzt das Organisationsteam erneut und mehr denn je auf
Kundenfreundlichkeit für einen guten Zweck. Nach der Einrichtung
einer eigenen Homepage, auf der man sich über die Veranstaltung
informieren kann, wird diesmal mehr Anbietern die Möglichkeit
geboten, Waren zu verkaufen.
Angeboten wird saisonale Kleidung für Babys, Kinder und Jugend-
liche bis Größe 182 – diesmal also alles für Frühjahr und Sommer.
Meist kann man auch Kommunion- und Umstandskleidung finden.
Außerdem stehen Spielsachen, Bücher, CD’s und DVD’s zum
Verkauf, ebenso wie Fahrräder und sonstige Fahrzeuge, Kinder-
wägen, Auto- und Fahrradsitze sowie Zubehör. 
Dabei wird es diesmal erstmalig die Möglichkeit geben, zu verkau-
fende Großteile, wie Kindermöbel, Fahrräder oder Kinderwagen
über die Homepage www.secondhandmarkt-tummelkiste.de anzu-
kündigen. Damit können Käufer sich gezielt vorweg über größere
Anschaffungen informieren. Alle weiteren Informationen zu diesem
neuen Instrument - oder wenn sie schon mal stöbern wollen - finden
sie auf der Homepage. 
Es gibt natürlich auch wieder eine Cafeteria mit Kaffee und einer
großen Auswahl an selbst gemachtem Kuchen. Für das leibliche
Wohl ist also bestens gesorgt. Auch eine Kinderecke mit Maltisch
und Minikino zur Unterhaltung der kleinen Gäste ist vorhanden.

Der Erlös kommt wie seit jeher der AWO Kindertageseinrichtung –
und somit den Kindergartenkindern der Tummelkiste aus Dister-
nich, Müddersheim und Sievernich zugute.

Möchten Sie als Käufer oder Verkäufer teilnehmen? Alle wichtigen
Informationen sind auf der Homepage www.secondhandmarkt-
tummelkiste.de zusammengefasst. Sie haben dort außerdem die
Möglichkeit, sich zu registrieren und die wichtigsten Unterlagen
herunter zu laden. Sie können sich aber auch weiterhin wie
gewohnt telefonisch unter 02252/830417 informieren und
anmelden. 
Der Second Hand Markt findet am Samstag, den 20.03.10 im Dorf-
gemeinschaftshaus Müddersheim von 14.00 bis 17.00 Uhr statt. 
Ihr Second Hand Markt Team

Große Kinderbörse
Bürgerhalle Froitzheim

So. 07.03.2010: 11:00 – 15:00 Uhr
Im Angebot stehen; Baby- und Kinderbekleidung, Spielzeug und
vieles mehr.
Information und Anmeldung unter 02424/202357 
ab Mo. 22.02. bis Fr. 26.02.2010
(Gebühr 7,- €/Tisch und Großteile jeweils 1,- €)
Veranstalter: IG. Froitzheimer Karneval e. V., Jugendabteilung

„ICH BIN AUCH NOCH DA“: 
AOK-FREIZEIT FÜR GESCHWISTER VON 

SCHWERKRANKEN KINDERN

Spaß in der Gruppe, neue Erlebnisse und das Gefühl, auch einmal
im Mittelpunkt zu stehen, soll eine Freizeit für Geschwister von
schwerkranken Kindern vermitteln. Die AOK Rheinland/Hamburg
bietet diese Fahrt in ein Waldjugendheim im Hürtgenwald in der
Eifel in den Osterferien an, kündigt die AOK im Kreis Düren an.
Vom 6. bis 10. April 2010 können Kinder im Alter von 8 bis 13
Jahren, deren Bruder oder Schwester schwer- oder chronisch
erkrankt ist, teilnehmen. Auf dem Programm stehen die Erkundung
des Waldes, Unternehmungen mit dem Team eines Försters und
Erlebnisse im Freien. Es bleibt aber auch Zeit für andere Freizeitak-
tivitäten, wie es auch das Angebot gibt, in der Gruppe über die
besondere Familiensituation bei Erkrankung des Geschwisters zu
sprechen. 

Die AOK Rheinland/Hamburg bietet diese Ferienfahrt in
Zusammenarbeit mit der Deutschen Leukämie-Forschungshilfe -
Aktion für krebskranke Kinder e.V. an. Die Freizeit wird überwiegend
aus Spenden finanziert, so dass pro Teilnehmer an der fünftägigen Fahrt

Wanderfreunde Neffeltal 
Füssenich – Geich 1980 e. V.

Am Sonntag den 21.02.10 wandern wir unter
Führung der Familie Hemmersbach von Burgau nach Drove und
wieder zurück.
Start zu der ca. 10km langen Strecke ist um 09:30 Uhr, wie immer
ab Schulhof Füssenich.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Bei dieser Wanderung besteht Einkehrmöglichkeit.
Über weitere Aktivitäten unseres Vereins können Sie sich im Internet
unter www.wanderfreunde-neffeltal.de.tl informieren.

Notruftafel
Telefon-Nr

Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau (02422) 95 04 15
Rettungsleitstelle Kreis Düren (02421) 5 59-0
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Zahnärztlicher Notdienst (02 41) 70 96 16

Krankenhäuser im Kreis Düren:
St. Augustinus-Krankenhaus,
DN-Lendersdorf (0 24 21) 59 90
St. Marien-Hospital, DN-Birkesdorf (0 24 21) 80 50
Krankenhaus Düren gem. GmbH (0 24 21) 300
Rheinische Kliniken Düren des LVR (0 24 21) 400
Infozentrale für Vergiftungsfälle
(Universitätsklinik Bonn) (02 28) 2 87 32 11
Telefon-Seelsorge (08 00) 1 11 01 11

(08 00) 1 11 02 22
Elektrizitätsversorgung:

RWE Energie AG (0 24 21) 47-20 00
Gasversorgung:

Erdgasversorgung EWV-Störmeldestelle (08 00) 3 98 01 10
Wasserversorgung:

Wasserleitungszweckverband
der Neffeltalgemeinden (0 24 24) 94 02 22
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Arnold Pütz & Sohn Recycling GmbH

Ihr zuverlässiger Partner,
wenn es um Entsorgungsfragen, Abbrüche und Erdarbeiten geht:
● Annahme von Bauschutt, Erdreich, Holz, Grünabfälle und Baustellenmischungen

(auch Selbstanlieferung)
● Herstellung von Recycling-Splitt in verschiedenen Kornabstufungen für Straßen- 

und Wegebau, Platzbefestigungen und Pflasterunterbau
● Containergestellung von 4 bis 36 cbm
● Abbrucharbeiten, vom Einfamilienhaus bis zur Industrieanlage
● Ausschachtungen – Verfüllarbeiten – Platzbefestigungen
● Verkauf von Mutterboden
● Verkauf von Findlingen für Teich- und Gartengestaltung
Abgabe aller Materialien auch in Kleinmengen an private Abholer.

Dies ist nur ein Ausschnitt aus unserem Leistungsspektrum; sprechen Sie uns bei Ihren individuellen Wünschen an!

Büro und Werk: Merzenicher Heide 1, 52399 Merzenich, Telefon (02421) 9378-0, Telefax 9378-26

Baustoffrecycling · Abfallverwertung · Bagger · Abbruch · Baustoffe · Container

Ab sofort vorrätig!Stammholz,Kaminholz undHackschnitzel

nur ein Eigenanteil von 15 Euro entsteht. Es können auch Kinder teil-
nehmen, die nicht bei der AOK Rheinland/Hamburg versichert sind. 
Interessierte Eltern und Kinder können sich bei der AOK Rhein-
land/Hamburg bei Matthias Vogt, Betreuer der Freizeit, unter der
Rufnummer 0228/511-2240, anmelden. Anmeldeschluss ist der 
19. Februar 2010.

Das neue BUND-Jahres
programm 2010 ist da.

In Kooperation mit dem Verein „Langer-
weher Umwelt- und Naturschutz-Aktion

e.V.“ (LUNA) und dem „Arbeitskreis Fledermaus“ bietet die Kreis-
gruppe BUND Düren in diesem Jahr wieder ein vielfältiges
Programm an Exkursionen, Wanderungen, Besichtigungen, Vorträ-
gen, Kursen und Mit-Mach-Aktionen.
Im Zentrum steht der Vortrag "Streuobstwiesen in der Eifel - Pflege
& wirtschaftliche Nutzung". Frau Ursula Gerke, Projektkoordinato-
rin Kompetenznetzwerk Streuobstwiesen, wird das neu angelaufene
Projekt präsentieren. In den drei Eifelkreisen Aachen, Düren,
Euskirchen bestehen zahlreiche Initiativen, die sich bereits heute im
Streuobstbau engagieren. Ziel des neuen Projektes ist es, die Syner-
gien auszuschöpfen durch die Vernetzung der zahlreichen Initiati-
ven, die Schulung der Obstwiesenbewirtschafter, die Ausbildung
von Baumwarten, durch intensivere Öffentlichkeitsarbeit und durch
die Erstellung einer online-Handreichung zur Vermarktung.
Der BUND bietet aber auch Naturerlebnis bei geführten Wande-

rungen, Exkursionen und Spaziergängen mit ausgewiesenen Fach-
leuten. Wer selbst aktiv werden will, kann mitmachen beim Obst-
baumschnitt, bei einer Bachreinigung, beim Apfelsaftpressen oder
dem Bau von Vogelhäusern. Es ist für Jeden etwas dabei. Das
Programm wird an alle Mitglieder verschickt und an verschiedenen
Stellen, z.B. im Rathaus ausgelegt. Sie finden es aber auch unter
www.bund-dueren.de unter der Rubrik „Kalender“.

Nichtraucher-Wettbewerb 
"Be Smart – Don't Start" der kreisdürener Gesundheitskasse

wieder angelaufen.
Kreis Düren. – Der Nichtraucher-Wettbewerb "Be Smart - Don't Start",
der von der AOK Rheinland/Hamburg, Regionaldirektion Düren-
Jülich für den Kreis Düren koordiniert wird, ist seit Mitte November
2009 wieder in vollem Gange.
32 Klassen aus 14 Schulen (das sind rund 1000 Schülerinnen und
Schüler) der Klassen 6-8 haben sich für die mittlerweile 8. Staffel des
erfolgreichen Präventionsprojektes angemeldet. 
Das Thema Rauchen gewinnt immer mehr an Bedeutung. Fast
täglich wird über ein "Generelles Rauchverbot" oder die "Gefahren
des Passivrauchens" berichtet. Allein im Kreis Düren wachsen über
20.000 Kinder im Alter zwischen 6 und 13 Jahren in einem Haus-
halt auf, in dem mind. eine Person raucht. Ungefähr die Hälfte aller
Kinder unter sechs Jahren sind zu Hause dem Nikotin-Qualm ausge-
setzt. Durch Verbote und Reglementierungen ist das Nichtrauchen aber
nicht in den Griff zu kriegen.
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Vettweiß • online

Die Gemeinde Vettweiß im Internet

Wollen Sie mehr Informationen über die Gemeinde Vettweiß erfahren,
dann schauen Sie ins Internet. Unter www.vettweiss.de finden Sie alles
Wissenswerte über Ihre Gemeinde und mehr.

www.vettweiss.dewww.vettweiss.de

Genau hier setzt der Wettbewerb an und vermittelt den Jugendlichen
das Thema "Nichtrauchen" eben nicht durch den erhobenen Zeigefin-
ger, sondern führt durch frühzeitige Auseinandersetzung mit der
Thematik des Nichtrauchens sowie den möglichen gesundheitlichen
Folgen des Rauchens die Jugendlichen an die Prävention heran. Das
Sprichwort "Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nim-mermehr"
kommt bei "Be Smart – Don't Start" nicht zum tragen. Durch den
erzeugten Gruppendruck in der Klasse, setzen sich die Jugendlichen
intensiv mit dem Thema auseinander und beobachten sich untereinan-
der, so dass auch Kontrollen weitestgehend ausbleiben können. Die
wöchentliche Meldung der Klasse an den Vertrauenslehrer und die
monatliche Meldung an das Institut für Gesundheits- und Therapiefor-
schung in Kiel mit dem Slogan "Wir sind noch im Rennen" ist
Kontrolle für den Durchhalteerfolg genug. Bei der letzten Staffel konn-
ten rd. 65% der teilnehmenden SchülerInnen ein erfolgreiches Halbjahr
des Nichtrauchens für sich verbuchen und wurden dafür auch großzü-
gig belohnt.
Kreative Mitarbeit ist gewünscht!
Der begleitend zum Nichtraucher-Wettbewerb stattfindende Kreativ-
wettbewerb soll die Jugendlichen ebenfalls anregen, sich intensiv mit der
Thematik einer gesundheitsbewussten Lebensweise auseinander zu
setzen. Die Wettbewerbsteilnehmer sind hierbei aufgerufen, durch krea-
tive Beschäftigung mit Gesundheit und auch teilweise mit handwerkli-
chem Geschick, wieder einzigartige Arbeiten zu kreieren. Hierbei ist
wichtig, dass es nicht nur Projekte sein müssen, die den direkten Bezug
zum Rauchen bzw. Nichtrauchen haben, vielmehr sollen auch andere
Themen aus dem Bereich Gesundheit umgesetzt werden.
Der Kreativwettbewerb bietet den Schulklassen wieder ausgezeichnete
Möglichkeiten, die Klassenkasse um einige Hundert Euro aufzubessern.
Die erstellten Kreativprojekte müssen zur Bewertung bis spätestens 31.

BAGGER PÜTZ GmbH & Co.

Kellerausschachtung
sonstige Erdarbeiten
Abbrucharbeiten
Kies, Sand
Mutterboden

Im Lintes 40 · 52355 Düren
Telefon (0 24 21) 6 49 29

März 2010 bei der AOK Düren-Jülich eingereicht werden.
Aussagekräftige Projektbeschreibungen sollten die Schüler auch einrei-
chen und so ihre Chance auf den Hauptgewinn erheblich verbessern.
Die Gesundheitskasse bedankt sich besonders bei den zahlreichen kreis-
dürener Sponsoren, die wieder im Sinne der Gesundheitsförderung
uneigennützig bereit waren, die gesundheitsorientierten Schülerinnen
und Schüler mittels Geld- und Sachspenden zu fördern und das Projekt
erst in dem mittlerweile erreichten Umfang zu ermög-lichen.
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